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 UNI GRAZ IN DEN MEDIEN 

 UNI GRAZ SOCIAL MEDIA 

 REDAKTION 

 UNI GRAZ WEBSITE 

498 574.400

421.800

35 19/20

Erwähnungen in den Medien
Quelle: Pressespiegel

Quelle: Abteilung KOMM

Quelle: Abteilung KOMM

Quelle: LinkedIn, Facebook, Twitter, Instagram

Quelle: Matomo

Besuche

Impressionen insgesamt

Beiträge insgesamt Von 20 Medienanfragen 
konnten 19 Personen 
vermittelt werden

Anzahl der Beiträge pro inhaltlichem Schwerpunkt 
Redaktion + Social-Media, inkludiert Mehrnennung auf allen Kanälen

PLATTFORM BEITRÄGE Ø-IMPRESSIONEN

LinkedIn 22 5.000

Facebook 19 5.400

Twitter 20 310

Instagram 10 10.900

Instagram-Stories 21 3.700

BEITRÄGE

Newsmeldungen 24

Presseaussendungen 7

Intranetmeldungen 6

Pressekonferenzen 2

ANZAHL

GEWI 5

THEO 1

SOWI 1

ANZAHL

URBI 18

NAWI 15

REWI 1

ANZAHL

Rektorat 18

Klimaneutral 0
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Top-Posts

Instagram
Besuch aus Japan

Ansichten: 16.000

LinkedIn
ERC-Starting-Grants

Ansichten: 16.200

Facebook
Rektor gewinnt 
PR-Panther
Ansichten: 17.100

 GRAFIK 

30 56
neue Aufträge
gesamt 2024: 
316 Aufträge

neue Serviceleistungen 
gesamt 2024: 
414 Serviceleistungen

Visitenkarten, Kuverts, 
Stempel, Logoservice, 
Beratung, Zertifikat, 
Icon etc.

 HIGHLIGHT 

 
StartSmart das Job-Partner:innensystem 
an der Uni Graz und Offboarding Uni Graz 
Infosheets, Plakate, MarkenbotschaftQuelle: Auftragsliste und Servicedokumentation

Offboarding ist die professionelle Verabschiedung von 
Mitarbeiter:innen, unabhängig vom Beendigungsgrund. 

Die Universität hat hier die Möglichkeit sich als wert-
schätzende Arbeitgeberin zu präsentieren, ehemalige 
Mitarbeiter:innen sind Markenbotschafter:innen! 

Beide Parteien erhalten durch gegenseitiges Feedback 
die Gelegenheit etwas über sich zu lernen und sich 
dadurch weiterzuentwickeln.  
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Für weiterführende Fragen und Informationen wenden Sie sich  
jederzeit gerne an Ihre Personal- und Organisationsentwicklung  
(personalentwicklung@uni-graz.at)

• Kontaktaufnahme mit dem 
Personalmanagement (Personalreferent:in) & 
Information über den beabsichtigten Austritt 
(Personalmanagement erledigt Formalitäten 
rund um die Endigung des Arbeitsvertrages, 
Resturlaub, Beantragung Dienstzeugnis, etc.)

• Führungskraft informiert Kolleg:innen  (ggf. 
gemeinsam mit der/dem Mitarbeiter:in)

01
BENACHRICHTIGUNG & 

ADMINSTRATIVES

• Dokumentation der Arbeitsabläufe
• Übergabe der laufenden Tätigkeiten/ 

(Forschungs)projekte
• Nachfolgeplanung (ggf. Aufgaben(um)

verteilung intern, ggf. Stellenprofil 
aktualisieren, Stellenausschreibung) 

• Einschulung der Nachfolgerin/des  
Nachfolgers

02
WISSENSTRANSFER & 

NACHFOLGEPLANUNG 

• Rückgabe von Universitätseigentum 
(Laptop, Mobiltelefon, Bedienstetenkarte, 
Schlüssel, etc.) 

• E-Mail-Weiterleitung & Abwesenheitsnotiz 
einstellen

• Übergabe des Arbeitsplatzes regeln

03
FORMELLES 

• Feedback - Gespräch mit der Führungskraft
• Hinweis auf die Möglichkeit eines Austrittsge-

sprächs mit der PE-OE bzw. auf den Austritts-
fragebogen

• Organisation Abschiedsveranstaltung / 
Geschenk (Hier sollte je nach Dauer der 
Teamzugehörigkeit und Beendigungsgrund 
ein passender Rahmen gewählt werden.)

• Ggf. Aufrechterhaltung des Kontakts 
vereinbaren

04
VERABSCHIEDUNG 

Offboarding 
Uni Graz

StartSmart - Das Job – Partner:innensystem der Uni Graz
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Als Führungskraft steuern Sie den Gesamtprozess 
des Onboardings. StartSmart ist ein Bestandteil 
davon und kann wesentlich zu einer gelungenen 
und nachhaltigen Integration neuer Kolleg:innen 
in Ihrem Bereich beitragen. Die folgenden Punkte 
sollen Sie bei der Umsetzung des StartSmart 
Programms unterstützen.

Identifizieren Sie mögliche StartS-
mart Partner:innen innerhalb Ihres 
Teams. Motivieren Sie diese und 
gehen Sie aktiv auf die in Frage 
kommenden Kolleg:innen zu. 

Unterstreichen Sie die Vorteile für 
das gesamte Team.

01
IMPLEMENTIERUNG

Legen Sie bereits während der Personal-
auswahl fest, wer den/die neue:n Kolleg:in 

als StartSmart Partner:in begleiten wird. 
Vereinbaren Sie mit dem/der StarSmart 

Partner:in welche Inhalte diese:r mit dem/
der neue:n Kolleg:in im Laufe der Startpha-

se besprechen soll.

02
AUSWAHL

Matchen Sie den/die neue:n Mitarbeiter:in 
und den/die StartSmart Partner:in. Klären 

Sie etwaige Fragen zu StartSmart.

03
MATCHING

Fragen Sie bei dem/der neue:n 
Mitarbeiter:in und dem/der 

StartSmart Partner:in gelegentlich 
nach. Stellen Sie sicher, dass den 
Partner:innen genug Arbeitszeit 
im Rahmen von StartSmart zur 

Verfügung steht. 

04
MONITORING

Feedbackgespräch mit den Partner:innen 
nach Beendigung der StartSmart Phase. 

Übermitteln Sie Ihr Feedback zu StartSmart 
gerne an die PE-OE. 

05
ABSCHLUSS

Anregungen für 
Führungskräfte

StartSmart - Das Job – Partner:innensystem der Uni Graz
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Als StartSmart Partner:in sind Sie zentrale 
Ansprechperson für den/die neue:n Kolleg:in. Sie 

unterstützen bei der Orientierung, geben interne 

Regelungen weiter, helfen Fragen zu klären und 
geben Orientierung beim Einfinden in die 
vorhandene Unternehmens- und Teamkultur. ACHTUNG! StartSmart Partner:innen können 

gleichzeitig auch die fachliche Einschulung des/der 

neuen Kolleg:in übernehmen, dsa muss aber nicht 

sein. Diese Rolle kann auch ein:e andere:r Kolleg:in 

innehaben. StartSmart Partner:innen sind keine 
Mentor:innen! 

Führungskräfte nominieren einzelne 
Teammitglieder als StartSmart Partner:innen und greifen bei Bedarf 

auf diese zurück. Alternativ können 
Sie auch auf Ihre Führungskraft zugehen und anbieten, dass Sie als 

StartSmart Partner:in zur Verfügung 
stehen.

01
NOMINIERUNG

Auch wenn gerade keine Neubesetzung in Ihrem Team ansteht, können Sie sich bereits mit Ihrer neuen Rolle vertraut machen und die Angebote der Personalentwicklung für StartSmart 
Partner:innen nutzen (Anmeldung 
zum Online Kurzworkshop und/oder 
zum StartSmart Snack).

02
VORBEREITUNG

Sobald Sie von Ihrer Führungskraft als 
StartSmart Partner:in für eine neue 
Kolleg:in nominiert wurden (noch vor 
Arbeitsbeginn des/der neuen Kolleg:in), 
nehmen Sie mit der Personal- und 
Organisationsentwicklung Kontakt 
personalentwicklung@uni-graz.at auf. Sie erhalten dann Ihr StartSmart Kit und 

können etwaige offene Fragen klären. 
Stimmen Sie mit Ihrer Führungskraft ab, 
welche Inhalte Sie mit dem/der neue:n 
Kolleg:in im Laufe der Startphase 
besprechen werden.

03
AUSWAHL

Gemeinsam mit Ihrer Führungskraft 
begrüßen Sie am 1. Arbeitstag den/
die neue:n Kolleg:in. Sprechen Sie 
darüber, wie Sie die kommenden zwei Monate gestalten möchten.

04
MATCHING

• Nehmen Sie sich Zeit für diese  Aufgabe.• Gehen Sie auf den/die neue:n Kol-
leg:in zu und laden Sie diese:n ein, 
Fragen zu stellen.• Achten Sie darauf, dass Sie die Infor-

mationen „gut dosiert“ weitergeben.
• Geben Sie insbesondere auch infor-

melles Wissen weiter.• Nehmen Sie den/die neue:n Kolleg:in 
zu Veranstaltungen/Kooperationspart-
ner:innen mit und stellen ihn/sie vor.

05STARTSMART PHASE

Anregungen für StartSmart Partner:innen

Schließen Sie die StartSmart Phase 
nach zwei Monaten mit einem offiziellen Gespräch ab, holen Sie 

sich Feedback. Auch die Personal- 
und Organisationsentwicklung nimmt gerne Rückmeldungen zum 

Programm entgegen  personalentwicklung@uni-graz.at.

06
ABSCHLUSS

StartSmart - Das Job – Partner:innensystem der Uni Graz
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ZIELE 
 » Steigerung der Mitarbeiter:innenzufriedenheit und -bindung 
 » Erleichterung der Einarbeitung & dadurch Steigerung der 

Produktivität 
 » Transfer von informellem Wissen über Abläufe, Strukturen 

und die Kultur der Organisation
 » Förderung einer kollaborativen und unterstützenden  

Arbeitskultur innerhalb der Universität 
 » Netzwerkaufbau

STARTSMART PARTNER:INNEN 
Onboarding ist Teamwork. Neben der Führungskraft und den 
für die fachliche Einschulung zuständigen Kolleg:innen, sind die 
StartSmart Partner:innen zentrale Ansprechpersonen für neue 
Mitarbeiter:innen. Sie unterstützen bei der Orientierung, geben 
interne Regelungen weiter, helfen Fragen zu klären und geben 
Orientierung beim Einfinden in die vorhandene Unternehmens- 
und Teamkultur. 
Die Ausgestaltung dieser Aufgaben bleibt dem/der StartSmart 
Partner:in, dem/der neuen Mitarbeiter:in und der Führungskraft 
überlassen; die StartSmart Phase ist mit 2 Monaten bemessen. 
Selbstverständlich kann der Austausch auch danach weiter auf-
rechterhalten werden.
StartSmart Partner:innen sind erfahrene Mitarbeiter:innen, die 
die neuen Kolleg:innen auf freiwilliger Basis während des Ein-
stiegs begleiten. Neben der Erfahrung im Betrieb, bringen die-
se ein hohes Maß an Kommunikationsfähigkeit, Empathie und 
Teamorientierung mit, sind gut vernetzt und zeichnen sich durch 
verantwortungsvolle und selbstständige Mitarbeit aus.

BEGLEITENDE MASSNAHMEN 
• StartSmart Kit (StartSmart Partner:in und neue:r Mitarbei-

ter:in erhalten eine kleine Anerkennung aus dem Unistore 
und Gutscheine für eine gemeinsame Kaffeepause)  

• Online Kurzworkshop „Meine Rolle als StartSmart Part-
ner:in“ (4 x jährlich) 

• Der StartSmart Snack bietet einen informellen Rahmen 
zum Erfahrungsaustausch für StartSmart Partner:innen und 
neue Kolleg:innen. Darüber hinaus freut sich die PE-OE 
über Ihr Feedback. (2 x jährlich)

Für weiterführende Fragen und Informationen wenden Sie sich 
jederzeit gerne an Ihre Personal- und Organisationsentwicklung 
(personalentwicklung@uni-graz.at).

Das Job – Partner:innensystem der Uni Graz
StartSmart

Pilotphase: Oktober – Dezember 2024Evaluierung & Adaptierung:  Jänner 2025
Regelbetrieb: ab Februar 2025

Alle Infos 
finden Sie 
im Intranet


